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1Grußwort des bayer. Kultusministers
Die Gruppe Geschichte der Weltenburger Akademie kann heuer auf ein Jahrzehnt fruchtbarer Tätigkeit zurückblicken. 
Dieses Jubiläum gibt Anlaß zu Dankbarkeit und Freude.
Dank ist jenen von Idealismus beseelten Geschichts- und Heimatfreunden auszusprechen, die in zahllosen Stunden 
ihrer Freizeit großen Einsatz in der Vermittlung von archäologischen und historischen Erkenntnissen bewiesen haben. 
Bis Ende des letzten Jahres wurden 83 Veranstaltungen mit nahezu 10 000 Besuchern durchgeführt; 20 alte Stiche aus 
dem Gebiet des Landkreises Kelheim wurden reproduziert und in Texten erläutert. Fast 50 Einzelpublikationen konnten 
dank des nimmermüden Engagements veröffentlicht werden. 1984 restaurierte die Gruppe unter der Leitung des 
Landesamts für Denkmalpflege das spätrömische Kleinkastell auf dem Frauenberg. Solche Leistungen verdienen 
unser aller Respekt und volle Anerkennung.
Mit Freude sehe ich, wie diese Arbeit reiche Frucht trägt. Die Gruppe Geschichte zählt über 350 fördernde Mitglieder 
und hat damit im Landkreis Kelheim einen beachtlichen Rückhalt bei den Mitbürgern gewonnen. Gerade die 
Breitenwirkung der Heimatpflege ist es ja, die uns auch für die Zukunft auf eine ungebrochene Bewahrung unseres 
Erbes hoffen läßt. Ein in der Bevölkerung fest verwurzeltes Geschichtsbewußtsein, die Annahme der eigenen 
Vergangenheit und die Auseinandersetzung mit ihr sind unabdingbare Voraussetzung für das rechte Selbstverständ­
nis der Gemeinschaft. Nur auf dieser Basis kann es gelingen, der nachwachsenden Generation die Identität und die 
geistige Geborgenheit, also die Heimat, zu geben, die der Einzelne braucht.
Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, bedarf es eines vielfältigen Zusammenwirkens. Gefordert ist neben dem 
Elternhaus zunächst die Schule. Deshalb wurde das Thema “Heimat” im Schuljahr 1987/88 und 1988/89 Schwerpunkt­
thema an den bayerischen Schulen. Heimat, ein Begriff, den es nur in der deutschen Sprache gibt, wurzelt auch in 
persönlichen Gefühlen, im Selbsterlebten, im Sinnhaften. Er ist verbunden mit dem Ursprünglichen und Echten. Im 
Zusammenhang von Wissen, Wert- und Weltorientierung gehört seine Vermittlung deshalb zu den zentralen Aufgaben 
einer Schule, in deren Mittelpunkt der Mensch steht.
Der Begriff Heimat, jahrelang verpönt, wird heute als Wert neu entdeckt, so daß auch die Medien in stärkerem Maße 
auf die Thematik eingehen.
Zusammenschlüsse von Bürgern, die sich die Vermittlung von heimatgeschichtlichen Inhalten zur Aufgabe gemacht 
haben, leisten in gleichem Maße einen wichtigen Beitrag, um der Thematik gerecht zu werden. Aus dieser Sicht kann 
das Engagement der Gruppe Geschichte nicht hoch genug gelobt werden.
Die zahlreichen Vorträge, meist in den historischen Mauern der Benediktinerabtei Weltenburg veranstaltet, bilden auch 
einen Faktor im regionalen Kulturleben, der die geistige Landschaft bereichert. Der Gruppe Geschichte der Weltenbur­
ger Akademie wünsche ich weiterhin so lebendigen Idealismus und so großen Erfoig!
München, den 20. Januar 1989
Bayerischer Staatsminister 
für Unterricht und Kultus

3Grußwort des gf. Vorsitzenden der WA
Die “Gruppe Geschichte der Weltenburger Akademie” gehört zu den erfolgreichsten Einrichtungen, die aus der 
Weltenburger Akademie erwachsen sind. Das war in deren Anfängen nicht von jedermann vorausgesehen worden; 
denn entgegengesetzte Ziele waren höher im Kurs gestanden. Hatte die bayerische Kulturpolitik in den Richtlinien von 
1966 für das Unterrichtsfach “Grundlegender Sachunterricht/Heimatkunde” an den Volksschulen noch Elemente der 
konkreten, ortsnahen Heimatkunde mit abstrakten, überregionalen Fachorientierungen verbunden, so verschob der 
“Strukturplan für das Bildungswesen” (1970) des Deutschen Bildungsrates die Akzente vom Bekannten zum 
Unbekannten, vom Nahen zum Fernen, vom Konkreten zum Abstrakten - vom Kind zum Erwachsenen. Die bayerische 
Kulturpolitik beeilte sich, dieses Konzept des Kindes als den (bloß) Noch-nicht-Erwachsenen zu übernehmen und 
ersetzte im “Lehrplan für die Grundschule” 1971 die bisherige Heimatkunde durch den “Sachunterricht”, womit der 
Begriff “Heimat” aus den Lehrplantiteln “weg-integriert” war. Manches, was erst dem Erwachsenen verständlich werden 
kann, wurde im Schulunterricht zum Lernziel des Kindes erhoben. Spätere Kurskorrekturen (wie die Umbenennung des 
Faches in “Heimat- und Sachkunde” 1974) waren zu halbherzig, um in der Praxis rasch genug zu wirken. Den Kindern 
wurde das Verständnis für die Heimat vielfältig vorenthalten, den Erwachsenen wurde Heimat durch den sich selbst 
publizierenden Zeitgeist obskuriert.
Ein äußerer Umstand - die Grabungen am Rhein-Main-Donau-Kanal - war der Anlaß, daß im Landkreis Kelheim eine 
Neubesinnung auf die Heimat im Rahmen der Erwachsenenbildung früh einsetzte. 1979 konstituierte sich unter dem 
Vorsitz des Kelheimer Schulrats Franz Bauer und der Geschäftsführung des Weltenburger Klosterwirtes Anton Röhrl 
die “Gruppe Geschichte der Weltenburger Akademie” mit dem Anliegen, die Heimatkunde vor Ort in Wort und Schrift 
zu fördern. In den nunmehr 10 Jahren ihres Bestehens hat die Gruppe eine Fülle von Aktivitäten entfaltet: Vorträge, 
Seminare, Ausstellungen, Exkursionen und Besichtigungen führten die Mitglieder in Weltenburg, im Landkreis Kelheim 
und darüber hinaus den Themen der Heimat näher und trugen mit jeder neuen Einsicht dazu bei, sich noch etwas 
“heimischer” in seiner Lebenswelt zu fühlen. Vieles wurde in Schriftform einem breiteren Interessentenkreis zugäng­
lich gemacht und schuf wertvolle Arbeitshilfen für die Schulen in diesem Landkreis. So kam das pädagogische Geschick 
des Vorsitzenden der Jugend- und Erwachsenenbildung zugleich zugute, was u.a. in der starken Beteiligung von 
Lehrern unter den Mitgliedern zum Ausdruck gelangte. Auf diesem Wege ist die Gruppe Geschichte erfolgreich bis 
heute geblieben, dadie Rückbesinnung auf die Heimat schließlich im Bayerischen Kultusministerium wieder (seit Ende 
1986) Fuß gefaßt hat. So kann sie ihr 10-jähriges Bestehen in dem Bewußtsein begehen, den richtigen Weg beschritten 
zu haben.
Der Dank und die Anerkennung der Weltenburger Akademie gelten der Gruppe Geschichte, ihrem Vorsitzenden und 
seinen Mitarbeitern, verbunden mit dem Wunsch, die Gruppe Geschichte möge sich auch künftig nicht von den 
wechselnden Meinungsströmungen beirren lassen, sondern ihre vor 10 Jahren eingeschlagene Richtung beibehalten.
Weltenburg, im März 1989
jerhard-Helmut/Sitzmann 
Gf. Vorstandsmitglied WA
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5Geleitwort des Abtes von Weltenburg
Als Abt des ältesten Klosters Bayerns, ja rechts des Rheines, kann ich nur mit großer Freude zur Kenntnis nehmen, 
daß mit dem Namen Weltenburg verbunden die “Gruppe Geschichte der Weltenburger Akademie" vor zehn Jahren ins 
Leben gerufen wurde. Die Gruppe Geschichte hat sich die Erforschung der näheren Heimat zum Ziel gesetzt und trägt 
dadurch erheblich dazu bei, durch Zeugnisse der Vergangenheit, begünstigt durch die Ausgrabungen am Rhein-Main- 
Donau-Kanal, die Liebe zu dieser geschichtsträchtigen Landschaft wachsen zu lassen.
Die Marienkapelle, erbaut auf einem römischen Minervaheiligtum, und das spätrömische Kastell auf dem Frauenberg, 
dazu die berühmte Asamkirche, errichtet unter Abt Maurus Bächl, einem glühenden Marienverehrer, lassen den Sinn 
wach werden für benediktinische Geistigkeit, marianische Frömmigkeit und römische Art, die sich als Synthese in der 
Asamkirche zeigt unter dem Bild “Salus, populi Romani”, der Schutzfrau Roms auf der Halbkuppel neben dem hl. Evan­
gelisten Lukas.
Gerade im Römertum war der Sinn für die patria, für die Heimat, für das Vaterland, ausgeprägt; unter dem Schutz der 
Gottheit stehend, erhielt sie nahezu numinose Züge. So wird auch der Bewohner der patria, der Patriot, verstanden als 
einer, der alles daran setzt, daß seine Heimat, sein Vaterland, nicht aus der Wahrheit und der Gerechtigkeit herausfällt. 
Denn Heimat sind Landschaft und Menschen, die aus der gleichen Werthaltung leben, die für uns keine andere sein 
kann als unsere christliche.
In dankbarer Anerkennung entbiete ich den Segensgruß allen Mitarbeitern und Freunden der "Gruppe Geschichte der 
Weltenburger Akademie"
Weltenburg. 13. April 1989
Dr. Thomas Niggl O 
Abt von Weltenburg

7Grußwort 1. Vorsitzender
Geschichte läßt sich sehr eindrucksvoll an Orten des unmittelbaren Geschehens, an denen der Landkreis Kelheim so 
reich ist, rekonstruieren: In den Höhlen des Altmühltales vermeinen wir den Steinzeitmenschen zu begegnen, am 
Limes, im Kastell Eining, im Kleinkastell auf dem Frauenberg werden Zeiten des römischen Weltreiches lebendig. Die 
Reihe der Aufzählung geschichtsrelevanter Örtlichkeiten ließe sich leicht bis in die Gegenwart herein fortsetzen, denn 
die Geschichtskontinuität unserer Heimat ist einmalig. Hinzu kommen die geologisch-erdgeschichtlichen Gegebenhei­
ten, die unseren Landkreis auszeichnen.
Es öffnet sich die Sicht für größere Wirklichkeitszusammenhänge, die Faszination des Eintauchens in die Tiefe der Zeit 
wird spürbar.
Die Erkenntnis, daß die eigene Gegenwart nur ein winziger Abschnitt in der Reihe vergangener und kommender Zeiten 
ist, kann zur eigenen Standortbestimmung beitragen.
Dies waren einige Beweggründe, die uns vor zehn Jahren veranlaßt haben, die “Gruppe Geschichte der Weltenbur­
ger Akademie" ins Leben zu rufen. Das große Interesse, das uns von Anfang an entgegengebracht worden ist und das 
permanent anhält, erfüllt uns mit Erfolgsfreude. Sowohl die hohe Mitgliederzahl als auch der stets rege Besuch unserer 
Veranstaltungen sind uns Motivation und Auftrag, auch in Zukunft im Sinne der selbstgewählten Aufgabe weiterzuwir­
ken. Mein Dank gilt allen Mitarbeitern des Arbeitskreises, allen Vortragenden und Förderern, sowie allen Mitgliedern. 
Auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit Ihnen allen freut sich
Kelheim, im April 1989
rrßwj /S^f
FranzJ3fouer ^
1. Vorsitzender
-*
Eröffnungsveranstaltung der "Gruppe Geschichte" der Weltenburger Akademie am 9. März 1979 in der Aula der Hauptschule Kelheim
1. Vorsitzender Franz Bauer
"Wir möchten mit landkreisbezogenen Vorträgen und 
Führungen, bei Fahrten und Exkursionen und mittels 
Veröffentlichungen geschichtlichen Fragen nachge­
hen. Ihr Interesse und Ihre Teilnahme werden uns 
Ansporn und Aufforderung sein."
MdL Dr. Gerhard Merkt
"Erwachsenenbildung ist dem Bayer. Landtag ein An­
liegen, und seit 1974 gibt es ein Gesetz zu deren 
Förderung.
Wir sollten dankbar sein, daß es Leute gibt, die uns die 
Geschichte unseres Landes näherbringen."
1979
Landrat Ludwig Kreitmeyr t
"Mit der Gruppe Geschichte hat sich eine Initiative 
entwickelt, deren Aufgabe weder vom Staat noch von 
der Kommune abgedeckt werden kann. Diese Gruppe 
Geschichte wendet sich an alle interessierten Land­
kreisbewohner. "
Prof. Dr. Karl Bosl
"Mein heutiger Vortrag beinhaltet die historische 
Funktion der Stadt Kelheim im frühen Aufbau der wit- 
telsbachischen Landesherrschaft. Die neueste For­
schung setzt die Gründung dieser Stadt in das Jahr 
1181."
Gerhard-H. Sitzmann, Weltenburger Akademie
"Es gibt kaum einen Landkreis in Deutschland, der von 
der Steinzeit bis in das 20. Jahrhundert derart exem­
plarisch menschliche Geschichte zu vermitteln vermag 
wie der Landkreis Kelheim."
Plakat der Gruppe Geschichte, mit dem in unveränder­
ter Form seit 10 Jahren zu den jeweiligen Veranstal­
tungen eingeladen wird. Entwurf und Gestaltung: 
Edmund Klingshirn
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VORTRÄGE, EXKURSIONEN UND AUSSTELLUNGSBESUCHE 
DER GRUPPE GESCHICHTE DER WELTENBURGER AKADEMIE 
SEIT DER GRÜNDUNG 1979
Datum Vortragender/
Exkursionsleiter
Veranstaltung/ 
Thema/ Ort
Nummern zugehöriger 
Schriften
1979
09.03.1979 Prof. Dr. Karl Bosl Eröffnungsvortrag
“Die ersten Wittelsbacher und Kelheim”
2.1
31.03.1979 Manfred Kreitczick Ausstellungsbesuch “Römische Paraderüstungen” 
Prähistorische Staatssammlung München
05.05.1979 Dr. Ingrid Burger Exkursion “Viereckschanzen bei Einmuß 
und Oberschambach”
1.1
07.07.1979 Dr. Bernd Engelhardt Führung in Regensburg 
“Das römische Regensburg”
31.08.1979 Prof. Dr. Konrad Spindler “Die befestigte Höhensiedlung
Frauenberg bei Weltenburg”
1.3
16.11.1979 Dr. Rainer Christlein “Das archäologische Niederbayern 
im Luftbild”
08.12.1979 Hanns Haller “Geschichte des Schulerlochs” 2.2.1
Prof. Dr. Erwin Rutte “Geologie des Schulerlochs” 2.2.2
Dr. Willi Issel “Nachtgespenster in Not” 2.2.3
1980
18.01.1980 Dr. Georg Spitzelberger “Bayern als Staat - Ein Werk der Wittelsbacher”
04.03.1980 Prof. Dr. Rainer Protsch “Der altsteinzeitliche Skelettfund von Neuessing”
15.03.1980
Dr. Bernd Engelhardt
Symposium "Kelheim vor den Wittelsbachern”
“Ur- und Vorgeschichte Kelheims”
Dr. Ingrid Burger “Das keltische Oppidum auf dem Michelsberg” 1.11
Prof. Dr. Konrad Spindler “Der Frauenberg bei Weltenburg -
eine Befestigung aus vor- und frühgeschichtlicher Zeit”
1.3
Dr. Rainer Christlein “Das bajuwarische Reihengräberfeld bei Staubing”
Dr. Bernd Engelhardt “Archäologisches zur Entstehungsgeschichte 
der Stadt Kelheim”
25.04.1980 Paul Ernst Rattelmüller “Die Ordinarischiffahrt auf der Donau 
und ihren Nebenflüssen”
2.8
10.05.1980 Dr. Ingrid Burger Exkursion “Der Limesbeginn bei Hienheim” 1.4
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Datum Vortragender/
Exkursionsleiter
Veranstaltung/
Thema/ Ort
Nummern zugehöriger 
Schriften
1980
31.05.1980 Prof. Dr. Erwin Rutte Exkursion “Ehemalige Bergwerksanlagen 
im Paintener Forst”
2.3
27.06.1980
Dr. Bernd Engelhardt 
Bezirkstagspräsident 
Sebastian Schenk
Führung. Die “Gögginger Therme”
“Ausgrabungen in der Andreaskirche”
“Die moderne Gögginger Therme”
04.07.1980 Dr. Eberhard Dünninger “Pleimat und Welt im Leben und Werk 
des Johann Andreas Schmeller”
3.1
26.09.1980 Franz Bauer Ausstellungsbesuch “Wittelsbach und Bayern” 
Landshut
27.09.1980 Dr. Bernd Engelhardt “Grabhügel im Landkreis Kelheim”
14.11.1980 Dr. Christian Züchner “Die Kunst der Altsteinzeit im 
unteren Altmühltal”
4.1
28.11.1980 Priv. Doz. Dr. Peter Segl “Leonhard von Eck (1480-1550) 
Herkunft-Karriere-Politik”
3.2
1981
20.03.1981 Dr. Paul Mai “Urpfarreien im Landkreis Kelheim” 2.9
04.04.1981 Prof. Dr. Konrad Spindler “Weltenburg - Archäologie einer Kleinlandschaft” 1.12
22.05.1981 Prof. Dr. Konrad Spindler “Siedlungskontinuität und Kulturtradition 
im Umkreis des Klosters Weltenburg”
05.06.1981 Dr. Christian Züchner “Die Kunst der Jungsteinzeit 
in der Umgebung von Kelheim”
4.2
17.07.1981 Prof. Dr. Peter Segl “Pfarrer Joseph Socher - 
Leben und Werk”
3.3
25.09.1981 Dr. Ingrid Burger Führung “Das archäologische Museum der Stadt Kelheim”
06.11.1981 Dr. Eberhard Dünninger “Sagen als Spiegel der Geschichte”
04.12.1981 Dr. Bernd Engelhardt “Die Vorgeschichte einer Tallandschaft”
1982
19.03.1982 Prof. Dr. Erwin Rutte “Erzgrubenfelder und Meteoritenkrater”
02.04.1982 Dr. Bernd Engelhardt/ 
Siegfried Rewitzer
“Luftbildarchäologie um Kelheim”
24.04.1982 Dr. Ingrid Burger/
Prof. Dr. Erwin Rutte
Exkursion “Geologische und archäologische 
Besonderheiten im Umland von Kapfelberg”
1.9
14.05.1982 Dr. Bernd-Rüdiger Goetze “Kunst und Kunstgewerbe im 1. vorchristlichen 
Jahrtausend im unteren Altmühltal”
4.3
16.07.1982 Dr. Bernd Engelhardt “Höhlen im Landkreis Kelheim”
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Datum Vortragender/
Exkursionsleiter
Veranstaltung/ Nummern zugehöriger
Thema/ Ort Schriften
1982
25.09.1982 Dr. Ingrid Burger Exkursion “Oppidum Alkimoennis” 1.11
05.11.1982 Dr. Bernd-Rüdiger Goetze “Das archäologische Jahr 1982 im Altmühltal” 1.8
26.11.1982 Prof. Dr. Peter Segl “Der Kelheimer Hexenhammer”
1983
27.01.1983
Dr. Bernd Engelhardt
Martin Nadler
Dr. Ingrid Burger
Gedenkfeier zum 100. Geburtstag von Alexander Oberneder 
Laudatio
Einführung in die Ausstellung 
“Alexander Oberneders Höhlengrabungen 
im Altmühl- und Donautal”
12.03.1983
Dr. Klaus-Dieter Balke
Dr. Norbert Wilczewski
Dr. Wolfgang Irtenkauf
Festkolloquium zum 60. Geburtstag von Prof. Dr. Erwin Rutte 
“Wasser und Wüste”
“Der schiefe Turm von Pisa”
“Agricola am Donaustrand”
06.05.1983 Dr. Bernd Engelhardt “Befestigungen in vorkeltischer Zeit”
09.07.1983 Prof. Dr. Erwin Rutte Exkursion “Frauenhäusl-Grundlose Grube”
24.09.1983 Dr. Bernd-Rüdiger Goetze Exkursion “Archäologische Fundstellen 
im unteren Altmühltal”
1.10
28.10.1983 H.H. Dr. Thomas Niggl Führung “Die Frauenbergkapelle und die
Klosterkirche Weltenburg”
18.11.1983 Dr. Peter Blänkle “Die frühmittelalterliche Bevölkerung von Kelheim”
1984
30.03.1984 Prof. Dr. Karl Bosl “Das Kloster Weltenburg und sein 
historisches Umfeld”
07.04.1984 Prof. Dr. Erwin Rutte Geologische Exkursion “Hammertal- 
Kohlvetterl-Randeck”
29.06.1984 Dr. Bernd Engelhardt “Römische Bodendenkmäler im
Landkreis Kelheim”
14.09.1984 Prof. Dr. Konrad Spindler Festrede zur Übergabe des restaurierten
Kleinkastells auf dem Frauenberg
30.11.1984 Prof. Dr. Konrad Spindler “Die neuen Ausgrabungen im Römerkastell Eining”
1985
27.04.1985 Prof. Dr. Erwin Rutte Exkursion “Steinbruch Jachenhausen”
03.05.1985 Dr. Hans-Joachim Gregor “Der mittelalterliche Speiseplan der Kelheimer” 1.13
14.06.1985 H.H. Dr. Thomas Niggl Führung “Frauenbergkapelle und Klosterkirche Weltenburg”
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Datum Vortragender/
Exkursionsleiter
Veranstaltung/ Nummern zugehöriger
Thema/ Ort Schriften
1985
05.07.1985 Prof. Dr. Erwin Rutte “Neue Erkenntnisse zur Geschichte der Donau”
19.07.1985 Gerhard-H. Sitzmann Ausstellung “Die Nachkommen des Hauses Abensberg”
Abensberg
15.11.1985 Dr. Eberhard Dünninger “Weltenburg und der Donaudurchbruch in der Dichtung 
und Reiseliteratur”
1986
21.01.1986 Dr. Michael Hoppe “Archäologische Untersuchungen im Bereich des 
Rhein-Main-Donaukanals 1984/85”
1.14
21.03.1986 Franz Bauer “Cosmas Damian Asams Deckengemälde in der
Klosterkirche Weltenburg”
11.04.1986 Anton Röhrl “Die Künstlerfamilie Asam und ihr Wirken in
Niederbayern und der Oberpfalz”
6.1
26.04.1986 Prof. Dr. Erwin Rutte Exkursion “Geologie des Gebietes Hexenagger-Tettenwang” 5.5
16.05.1986 Rupert Schmid “König Ludwig I. als Bauherr”
06.06.1986 Dr. Bernd Engelhardt Exkursion “Silexbergwerk Arnhofen”
27.06.1986 Priv.-Doz.
Dr. Franz Schön
“Anfänge der römischen Herrschaft in Raetien”
11.07.1986 Prof. Dr. Wilhelm Volkert “König Ludwig I. und das bayerische Staatswappen”
23.08.1986 Franz Bauer/Anton Röhrl Ausstellungsbesuch
“Cosmas Damian Asam (1686-1739).
Zum 300. Geburtstag”
Aldersbach
6.1
26.09.1986 Dr. Robert Koch “Ausgrabungen in der Stammburg der Wittelsbacher”
24.10.1986 Dr. Ursula Koch “Das Kunsthandwerk in merowingischer Zeit” 4.5
14.11.1986 Dr. Heinz-Jürgen Sauermost “Die Asam - Brüder ohne Bindestrich”
1987
20.03.1987 Prof. Dr. Dieter Albrecht “König Ludwig II. von Bayern”
11.04.1987 Prof. Dr. Erwin Rutte Exkursion “Kraterlandschaft im Paintener Forst”
23.05.1987 . Franz Bauer Ausstellungsbesuch “Regensburger Buchmalerei”
Regensburg, Leerer Beutel
04.06.1987 Dr. Claudia Marti “Das Nibelungenlied - Sage und historische Wahrheit” 2.12
17.07.1987 Dr. Michael Rind “Siedlungsarchäologie im unteren Altmühltal”
25.09.1987 Dr. Jutta Kluge “Die Kelten im Raume Kelheim”
23.10.1987 Anne Feuchter-Schawelka “Zeichen religiösen Lebens -
Volkskundliche Anmerkungen zu einigen Objekten
des Heimatmuseums Kelheim”
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Datum Vortragender/
Exkursionsleiter
Veranstaltung/ 
Thema/ Ort
Nummern zugehöriger 
Schriften
1988
26.02.1988 Dr. Michael Hoppe “Neue Ausgrabungen am Rhein-Main- 
Donaukanal 1985/86”
1.15
18.03.1988 Prof. Dr. Erwin Rutte “Der Neandertaler und seine Zeit”
29.04.1988 Dr. Marcus Junkelmann “Der römische Soldat im archäologischen Experiment”
06.05.1988 Prof. Dr. Heinrich Rubner “Zur Geschichte des christlichen Glaubens 
im Böhmerwald”
10.06.1988 Dr. Bernd Engelhardt “Die Entstehung des bayerischen Herzogtums 
aus der Sicht des Archäologen”
11.06.1988 Dr. Bernd Engelhardt Führung “Die Bajuwaren”
Landesausstellung in Rosenheim
15.07.1988 Dr. Peter Schmid “Tassilo III. und Karl der Große” i.V.
16.09.1988 Dr. Franz Fuchs “Alltagsleben im Spätmittelalter im Spiegel 
der St. Emmeramer Rechnungsbücher”
21.10.1988 Dr. Karl Schawelka “125 Jahre Befreiungshalle - 
Absicht und Baugestalt”
11.11.1988 Prof. Dr. Peter Segl “Als die Ketzer fliegen lernten - 
Zum Hexenwahn im Mittelalter”
i.V.
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Veröffentlichungen 
der Gruppe Geschichte 
der Weltenburger Akademie
STAND MÄRZ 1989
A. Schriften zu Vorträgen - Berichte
1. Archäologie
Nr. Verfasser Titel Jahr Bemerkungen
1.1 BURGER, Ingrid “Die Viereckschanzen 1979
Keltische Heiligtümer (Temene)”
Die 12 Viereckschanzen des Landkreises
Kelheim mit Landkreiskarte
1980 ergänzt
1.2 ENGELHARDT, Bernd “Das hallstattzeitliche Gräberfeld 1979 1. Auflage
von Riedenburg-Haidhof”
(Ausstellungsführer) 2. Auflage
1.3 SPINDLER, Konrad “Die befestigte Höhensiedlung
Frauenberg bei Kelheim-Weltenburg”
1979 vergriffen
1.4 BURGER, Ingrid “Der Limes im Landkreis Kelheim” 1980
1.5 GOETZE, Bernd-Rüdiger “Archäologische Gewinne
des Rhein-Main-Donaukanals” Nr. 1
1980
1.6 GOETZE, Bernd-Rüdiger “Archäologische Gewinne
des Rhein-Main-Donaukanals” Nr.2
1981
1.7 ENGELHARDT, Bernd “Die Burgställe im Landkreis Kelheim” noch nicht
erschienen
1.8 GOETZE, Bernd-Rüdiger “Archäologische Gewinne
des Rhein-Main-Donaukanals” Nr.3
1982
1.9 BURGER, Ingrid “Archäologische und geologische 1982
RUTTE, Erwin Besonderheiten im Umland von Kapfelberg”
1.10 GOETZE, Bernd-Rüdiger “Archäologische Gewinne
des Rhein-Main-Donaukanals” Nr.4
1983
1.11 BURGER, Ingrid “Das Oppidum Alkimoennis” 1984
1.12 SPINDLER, Konrad “Die römischen Militärstationen 
auf dem Frauenberg über Kloster
Weltenburg bei Kelheim an der Donau”
1984
1.13 GREGOR, Hans-Joachim “Mittelalterliche Pflanzenreste 
aus Kelheim - Speisezettel und 
Umweltbedingungen in Rekonstruktion”
1985
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1.14 EISELE, Klaus
HOPPE, Michael
“Archäologische Untersuchungen 
am Rhein-Main-Donaukanal” 1984/85
1986
1.15 EISELE, Klaus
HOPPE, Michael
“Archäologische Untersuchungen 
am Rhein-Main-Donaukanal” 1985/86
1989
2.Geschichte
2.1 BOSL, Karl “Die historische Funktion der Stadt
Kelheim im frühen Aufbau der 
wittelsbachischen Landesherrschaft”
1979 vergriffen
2.2.1 HALLER, Hans “Zur Geschichte des Schulerlochs” 1979
2.2.2 RUTTE, Erwin “Zur Geologie des Schulerlochs” 1979
2.2.3 ISSEL, Willi “Nachtgespenster in Not” 1979
2.3 RUTTE, Erwin “Ehemalige Bergwerksanlagen 
im Paintener Forst”
1980 vergriffen
2.4 SITZMANN, G. -H., 
geschichtliche
Bearbeitung
“700 Jahre Markt Langquaid”
1280-1980
Mappe mit 13 Blättern von alten Ansichten, 
Andachtsbildern und Karten zur Heimatkunde
des Landkreises
1980
2.5 Verschiedene
Autoren
“800 Jahre Stadt Kelheim 1181-1981 ” 
Jubiläumskalender im Fünffarbendruck
1981 vergriffen
2.6 SCHMID, Rupert “Heimatkundliche Schriften
des Landkreises Kelheim”
1981 vergriffen
2.7 Verschiedene
Autoren
“Schauplatz des Donau-Stroms, das ist 
unterschiedliche angenehme Prospecte 
von Schlössern, Kirchen, Clöstern...”
Von Jeremias Wolff s Seel: Erben.
Um 1730. Aus diesem Werk sind 12 Stiche 
mit Motiven aus dem Landkreis Kelheim
entnommen.
1981 vergriffen
2.8 RATTELMÜLLER, Paul E. “Ordinari” - und andere Schiffahrt 
auf der bayerischen Donau und deren 
Nebenflüssen”
1981
2.9 MAI, Paul “Die katholische Kirche als Kultur­
träger im Landkreis Kelheim”
1983
2.10 BOSL, Karl “Die vorindustrielle Entwicklung 
in Altbayern”
1986
2.11 IRTENKAUF, Wolfgang “Maierhofen in der geschichtlichen 1988
Vergangenheit”
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2.12 MÄRTL, Claudia “Das Nibelungenlied -
Sage und historische Wirklichkeit”
1989
2.13 Arbeitskreis der
Gruppe Geschichte
“10 Jahre Gruppe Geschichte 
der Weltenburger Akademie”
1989
2.14 SCHMID, Peter “Tassilo III und Karl der Große
Zum Ende des Stammesherzogtums Bayern”
1989
3. Geschichtliche Persönlichkeiten
3.1 DÜNNINGER, Eberhard “Heimat und Welt im Leben und Werk 
des Johann Andreas Schmeller”
1980 vergriffen
3.2 SEGL, Peter “Leonhard von Eck (1480-1550)
Herkunft - Karriere - Politik”
1981
3.3 SEGL, Peter “Pfarrer Socher” 1982
3.4 IRTENKAUF, Wolfgang “Frater Edmund Schmid
Klosterbruder zu Weltenburg - 
Entdecker des Schulerlochs”
1983
4. Stilepochen im Landkreis Kelheim
4.1 ZÜCHNER, Christian “Die Kunst der Altsteinzeit 
im unteren Altmühltal”
1981
4.2 ZÜCHNER, Christian “Die Kunst der Jungsteinzeit 
in der Umgebung von Kelheim”
1982
4.3 GOETZE, Bernd-Rüdiger “Kunst und Gewerbe im ersten vorchristlichen 
Jahrtausend im unteren Altmühltal”
1983
4.4 RUTTE, Erwin “Natursteine in der Befreiungshalle” 1982
4.5 KOCH, Ursula “Kunsthandwerk der Merowingerzeit - 
Reihengräber von Kelheim und Staubing”
1988
5. Geologie
o.N 32 Autoren “Festschrift anläßlich des 60. Geburtstages 
von Professor Dr. Erwin Rutte”
1983
5.1 IRTENKAUF, Wolfgang “Die ersten Beschreibungen von
Gesteinen der Altmühlalb”
1984
5.2 RUTTE, Erwin “Der Bergbau auf Eisenerz in
Viereichen im Frauenforst zwischen
Kelheim und Regensburg”
1984
5.3 MÄUSER, Matthias “Geologie des Gebietes von
Jachenhausen bei Riedenburg”
1984
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5.4 BINDER, Jürgen
5.5 APPEL, Michael
5.6 RUTTE, Erwin
6. Kunstgeschichte
6.1 RÖHRL, Anton
“Geologische Kartierung des Gebietes 1984
zwischen Donau bei Kloster Weltenburg 
und Altmühl am Großen Schulerloch”
“Geologie des Gebietes 1985
Hexenagger - Tettenwang südlich 
Riedenburg (Altmühlalb)”
“Maierhofen und die weitere Umgebung 1988
in Gümbels geognostischer Karte des 
Königreiches Bayern 
1:100 000, Blatt Regensburg 1868”
“Die Künstlerfamilie Asam und ihr Wirken 1987
in Niederbayern und der Oberpfalz”
6.2 BAUER, Franz “Cosmas Damian Asams Deckengemälde 1989
in der Klosterkirche Weltenburg”
Bemerkungen
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B. Bilddokumente mit geschichtlicher Erklärung
7. Der Landkreis Kelheim in alten Ansichten
Nr. Bildinhalt Technik erstellt von Textbearbeitung Jahr
7.1 “Das Wasserthor 
zu Kelheim”
Kupferradierung Jeremias Wolff s
Erben, Augsburg 
um 1730
GANTZ, Ottmar 1979
7.2 “Closter Weltenburg” Kupferstich Anton Wilhelm Ertl, 
Augsburg 1690
SITZMANN, G. -H. 1979
7.3 “Abensperg” Kupferstich Anton Wilhelm Ertl, 
Augsburg 1687
SITZMANN, G. -H. 1979
7.4 “Closter Waltberg 
oberhalb Kelheim” 
(Weltenburg)
Kupferstich Jeremias Wolff s
Erben, Augsburg 
um 1730
SITZMANN, G. -H. 1979
7.5 “Die Kirche vom
Kloster Weltenburg”
Kupferradierung Johann Michael Frey, 
Augsburg um 1785
SITZMANN, G. -H. 1979
7.6 “Kelheim” Kupferstich Gabriel Bodenehr, 
Augsburg um 1720
GANTZ, Ottmar 1979
7.7 “Kelheim” Kupferstich Anton Wilhelm Ertl, 
Augsburg 1687
Orginaltext aus 
"Churbayerischer 
Atlas" Bd. I
1979
7.8 “Marckh Langquardt” 
(Langquaid)
Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.9 “Closter Pöring”
(Paring)
Kupferstich Anton Wilhelm Ertl, 
Augsburg 1687
SITZMANN, G. -H. 1980
7.10 “Schloß Atelhausen” 
(Adlhausen)
Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.11 “Schloß Herrn
Giestorff”
(Herrngiersdorf)
Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.12 “Sitz Grueb” Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.13 “Schloß Gütting” Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.14 “Das Churfrstl.
Schloß sambt dem
Marckt Abach”
Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
ANGRÜNER, Fritz 1980
7.15 “Stadt Kellheim 
und Colonie
Neu-Kellheim”
Lithographie Jakob Alt,
Wien 1824
GANTZ, Ottmar 1980
7.16 “Kelheim, Befreiungs­
halle auf dem
Michelsberg”
Stahlstich The lllustrated
News v. 7.11.1896, 
London News
WILM, Günther 1980
7.17 “Marckh Mainburg” Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
OBERMAYER, R. 1980
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7.18 “Newstatt”
(Neustadt)
Kupferstich Matthäus Merian 
d. Ae.,
Frankfurt 1644
LECHNER, Irene 1980
7.19 “Eßing - Randeck” Kupferstich Matthäus Merian 
d. Ae.,
Frankfurt 1644
KOHLMEIER, Konrad 1980
7.20 “Riettenburg”
(Riedenburg)
Kupferstich Matthäus Merian 
d. Ae.,
Frankfurt 1644
KOHLMEIER, Konrad 1980
7.21 “Closter Weltenburg” Kupferstich Michael Wening, 
München 1726
SITZMANN, G. -H. 1980
7.22 “Felsen und Capelle 
bey Closter Waltberg” 
(Weltenburg)
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
SITZMANN, G. -H. 1981
7.23 “Prospect von Felsen, 
ober Kehlheim”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
SITZMANN, G. -H. 1981
7.24 “Die Clausen 
bey Kehlheim”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
BRENNER, Kurt 1981
7.25 “Ein Schlößlein 
bey Kehlheim”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
GANTZ, Ottmar 1981
7.26 “Schloß Affekin 
bey Kehlheim”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
KREITCZICK, Manfred 1981
7.27 “Das Schloß
Kapffelberg”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
HARTL, Friedrich 1981
7.28 “Marckt flecken
Abach an der Donau”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
GOETZE, Bernd-Rüdiger 1981
7.29 “Weinberge 
bey Abach”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
ANGRÜNER, Fritz 1981
7.30 “Prospect unter
Abach, 2 Stunden 
von Regensburg”
(Maria Ort)
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
um 1730
LOERS, Veit 1981
7.31 “Schloß und Flecken
Abach von der
Landseite”
Kupferradierung Jeremias Wolff s 
Erben, Augsburg 
um 1730
GOETZE, Bernd-Rüdiger 1982
7.32 “Donaudurchbruch 
mit Dampfschiff
Ludwig I.”
Stahlstich Manz,
Regensburg
BUMES, Johannes 1982
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Nr. Bildinhalt Technik erstellt von Textbearbeitung Jahr
7.33 “Donaudurchbruch” Holzstich Th. Weber RUTTE, Erwin 1982
nach MM Levy
7.34 “Abensberg” Holzschnitt Jost Amman SITZMANN, G. -H. 1984
8. Andachtsbilder aus dem Landkreis Kelheim.
Nr. Bildinhalt Technik erstellt von Textbearbeitung Jahr
8.1 “Wahre Abbildung 
der gnadenreichen
Mutter Gottes auf 
dem Frauenberge 
zu Weltenburg”
Kupferstich Werkstatt
Gebrüder Klauber, 
Augsburg um 1768
Mit Gebet zu Maria 1979 
in der Gnadenkapelle
8.1.1 “Wahre Abbildung 
der gnadenreichen
Mutter Gottes auf 
dem Frauenberge 
zu Weltenburg”
Kupferstich Werkstatt
Gebrüder Klauber, 
Augsburg um 1768
RÖHRL, Anton 1982
8.2 “Mutter Gottes 
zu Niderleydorf” 
(Niederleierndorf)
Kupferstich Johann Nepomuk 
Maag, nach 1740
SITZMANN, G. -H. 1980
8.3 “Hälring nahend
Päring, allwo
St. Othilia andächtig 
verehrt wird”
Kupferstich Wolfgang Kilian, 
Augsburg, um 1667
SITZMANN, G. -H. 1980
8.4 “Wunderthätiges
Gottes Hauß S. Otti- 
liä O.S.B. zu
Hellring in der
Heilig Bergischen Hoff 
Marckh Päring gelegen”
Kupferstich Gebrüder Klauber, 
Augsburg 1760/70
SITZMANN, G. -H. 1980
8.5 “Heiliger Calvari 
ber bey Kellhaim”
Kupferstich unbekannt,
2. Hälfte d.
18. Jahrh.s
BUMES, Johannes 1983
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9. Karten zur Heimatkunde des Landkreises Kelheim
Nr. Bildinhalt Technik erstellt von Textbearbeitung Jahr
9.1 “Obern und Nieder- 
baiern bey den alten 
im Latein und
Kriechischen Vinde- 
licia etc.”
Holzschnitt aus “Tabula Bavariae” 
von Aventinus 1723, 
(Ausschnitt)
SITZMANN, G. -H. 1980
9.2 “Beschreibung des
Landts vnd Lobl. 
Furstenthumbs Obern 
vnd Nidern Bayrn”
Kupferstich Peter Weiner, 
(Weinher, Weinherus) 
1579, (Auszug aus
Bl. 10)
SITZMANN, G. -H. 1980
9.3 Auszug aus Blatt 14 
der Serie der Land­
karte von Finckh
Kupferstich Georg Philipp
Finckh sen, 1684
SITZMANN, G. -H. 1980
9.4 Topographische Karte 
der Großgemeinde 
Langquaid
Druck Bayerisches Landes­
vermessungsamt 
München,
Auszug Blatt Nr. 7138
SITZMANN, G. -H. 1980
10. Lebensbilder aus dem Landkreis Kelheim
Nr. Bildinhalt Technik erstellt von Textbearbeitung Jahr
10.1 “Johannes Turmair 
gen. Aventinus”
Kupferstich Titelkupfer
Bay. Chronik
1. Ausg. 1566
SITZMANN, G. -H. 1981
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LISTE DER MITGLIEDER 
ZU M 1. JANUAR 1989
Able Philomena, 8301 Langquaid 
Achilles Sigurd, 8000 München 
Albert Franz, 8729 Greschhausen 
Alkofer Franz, 8421 Train 
Anderl Gerhild, 8421 Maierhofen 
Anderl Flans-Peter, 8421 Maierhofen 
Angrüner Adolf, 8403 Bad Abbach 
Angrüner Rosa, 8423 Abensberg 
Appel Michael, 8700 Würzburg 
Artinger Siegfried, 8423 Abensberg 
Ascherl Heinrich, 8400 Regensburg 
Attenhauser Ursula, 8400 Regensburg 
Auer Johann, 8403 Dünzling 
Auer Johann, 8420 Kelheim 
Aumer Krimhild, 8420 Kelheim
Bach Rudolf, 8424 Saal/Do.
Bachfischer Alois, 8420 Kelheim
Baer Christian, 8700 Würzburg
Bardenheuer Willi, 8400 Regensburg
Barth Heinz, 8422 Riedenburg-Prunn
Bauer Anton, 8423 Abensberg
Bauer Armin, 8420 Kelheim-Thaldorf
Bauer Franz, 8429 Ihrlerstein
Bauer Irmgard, 8420 Kelheim
Bauer Robert, 8420 Kelheim
Bauer Robert, 8420 Kelheim-Thaldorf
Baumann Adam, 8421 Altmannstein
Dr. Beckstein Helmut, 8403 Bad Abbach
Dr. Beckstein Karin, 8403 Bad Abbach
Dr. Begemann Friedrich, 8403 Bad Abbach
Dr. Begemann Irmi, 8403 Bad Abbach
Benoist Rudolf, 8302 Mainburg
Bergauer Josef, 8420 Kelheim-Weltenburg
Dr. Berger Richard, 8420 Kelheim-Weltenburg
Berr Roswitha, 8420 Kelheim
Binder Jürgen, 8700 Würzburg
Bitterer Helmut, 8420 Kelheim-Stausacker
Blenke Inge, 8301 Langquaid
Blümel Albert, 8421 Teugn
Bode Ralf, 8422 Riedenburg
Böker Jochen, 8700 Würzburg
Bollin Ingo, 8411 Waldetzenberg
Borst Karl-Heinz, 8566 Leinburg
Breig Helmut, 8420 Kelheim
Brunner Johann, 8420 Kelheim
Brunner Johann, 8420 Kelheim-Weltenburg
Brunner Josef, 8420 Kelheim-Weltenburg
Brunner Josef R., 8423 Abensberg
Brylla Wolfgang, 8803 Rothenburg o.d.T.
Buchenrieder Adolf, 8423 Abensberg
Bufler Gerd, 8403 Bad Abbach
Bufler Sieglinde, 8403 Bad Abbach
Dr. Burger Ingrid, 8420 Kelheim
Burgmayer Franz X., 8301 Langquaid
Daffner Anita, 8301 Langquaid 
Daffner Max, 8301 Langquaid 
Dr. Dauer Georg, 8420 Kelheim 
Dauer Marcella, 8420 Kelheim 
Demi Simon jr., 8403 Poikam 
Diepold-Ferstl Ulrike, 8302 Mainburg 
Dietl Donat, 8423 Abensberg-Arnhofen 
Dietrich Katharina, 8425 Neustadt/Do. 
Dietrich Sibylle, 8420 Kelheim 
Dietz Erika, 8424 Saal/Do.
Dirscherl Fritz, 8420 Kelheim 
Döberl Manfred, 8423 Abensberg 
Dorner Anton, 6836 Ofertsheim 
Drexl Rudolf, 8421 Train 
Dr. Dünninger Eberhard, 8011 Baldham
Dr. Eckinger Ludwig, 8424 Saal/Do.
Eckl Günter, 8429 Ihrlerstein 
Eicher Jakob, 8420 Kelheim 
Eisele Klaus, 8420 Kelheim-Unterwendling
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Eisenhofer Alois, 8421 Teugn 
Dr Elischer Stefan, 8071 Münchsmünster 
Eisinger Josef, 8420 Kelheim 
Dr. Engelhardt Bernd, 8300 Landshut 
Ermer Wolfram, 8420 Kelheim 
Ernsberger Rita, 8420 Kelheim
Fahrmer Josef, 8420 Kelheim 
Fesl Renate, 8427 Siegenburg 
Finger Bruno, 8429 Ihrlerstein 
Finger Herbert, 8420 Kelheim 
Fischer Flans-Joachim, 8700 Würzburg 
Freiberger Horst, 8420 Kelheim 
Frieß Ferdinand, 8429 Ihrlerstein 
Frieß Monika, 8429 Ihrlerstein 
Fritz Richard, 8420 Kelheim 
Fuchs Karl, 8301 Langquaid 
Fuchs Michael, 8425 Neustadt/Do.
Gabelberger Marianne, 8421 Mühlhausen 
Gantz Ottmar, 8420 Kelheim 
Dr. Gaßner Bernd, 8425 Neustadt/Do. 
Gassner Fritz, 8420 Kelheim 
Glaser Karl, 8422 Riedenburg 
Gleich Bernd, 8423 Abensberg 
Gleich Helga, 8423 Abensberg 
Gmeinwieser Franz X., 8423 Abensberg 
Dr. Goldbrunner Peter, 8429 Ihrlerstein 
Grillmeier Josef, 8423 Abensberg 
Gruber Elisabeth, 8421 Essing 
Gruber Georg, 8059 Aufkirchen 
Dr. Gruber Helmut, 8265 Neuötting 
Gruber Maria, 8301 Adlhausen 
Gschwendtner Anton, 8428 Rohr 
Gsottschneider Eva, 8420 Kelheim
Haag Martin, 8423 Abensberg 
Hack Franz-Günter, 8423 Abensberg 
Halbritter Johann, 8420 Kelheim-Stausacker 
Haller Ingrid, 8424 Saal/Do.
Hällmeyer Georg, 8420 Kelheim 
Handrack Dieter, 8420 Riedenburg 
Harster Christa, 8420 Kelheim
Haselbeck Anton, 8427 Siegenburg
Hatzi Anette, 8420 Kelheim
Hauner Heinz, 8420 Kelheim
Dr. Hegerl Fritz, 8423 Abensberg
Hegerl Gabriele, 8423 Abensberg
Dr. Heid Michael, 8423 Abensberg
Heine Helga-Maria, 8420 Kelheim-Weltenburg
Heinrich Hans, 8420 Kelheim
Heinrich Martin, 8423 Abensberg
Helfrich Matthias, 6786 Lemberg
Henning Hans-Jörg, 8420 Kelheim
Hentschel Ingeborg, 8420 Kelheim
Hentschel Max, 8420 Kelheim
Herrmann Ferdinand, 8429 Ihrlerstein
Hess Christiane, 8420 Kelheim
Hille Fritz, 8301 Aigisbach
Hillerbrand Johann, 8302 Mainburg
Hilz Rudolf, 8420 Kelheim
Höcker Anna, 8422 Riedenburg
Hofmann Georg, 8225 Traunreut
Hofmeister Maria, 8403 Peising
Holzapfel Josef, 8423 Abensberg
Hoppenthaler Johanna, 8427 Siegenburg
Hrouda Helmut, 8420 Kelheim
Dr. Huber Bernd, 8420 Kelheim
Huber Josef, 8423 Abensberg
Huber Wilhelm, 8301 Langquaid
Hummel Franz, 8411 Wolfsegg
Jahl Herwig, 8420 Kelheim 
Jäschke Erwin, 8317 Mengkofen 
Jantsch Gustav, 8420 Kelheim 
Dr. Jordan Eduard, 8427 Siegenburg
Kaindl Hildegard, 8420 Kelheim 
Kattner Maria, 8303 Rottenburg 
Kattum Ingeborg, 8420 Kelheim 
Kellner Ernst, 8301 Langquaid 
Kelly Peter, 8423 Abensberg 
Kelnhofer Karl Josef, 8429 Ihrlerstein 
Kerschensteiner Willibald, 8423 Abensberg 
Kiessling Sylvia, 8420 Kelheim 
Kistler Alfons, 8423 Abensberg
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Dr. Kistler Manfred, 8302 Abensberg 
Klein Alois, 8422 Riedenburg 
Klingshirn Edmund, 8420 Kelheim 
Dr. Klösser Sabine, 8421 Essing 
Klupp Rudolf, 8420 Kelheim 
Kneißl Anton, 8420 Kelheim 
Knittl Roland, 8420 Kelheim 
Köglmeier Michael, 8423 Abensberg 
Köhnlein Ulrike, 8420 Kelheim 
Kohlmeier Konrad, 8422 Riedenburg 
Köllner Anneliese, 8422 Riedenburg-Prunn 
König Rasso-Walter, 8396 Wegscheid 
Kopfmüller Johann, 8420 Kelheim 
Köppl Angelika, 8422 Riedenburg 
Kosik Christine, 8420 Kelheim 
Kossik Friederika, 8420 Kelheim 
Köstler Christoph, 8420 Kelheim 
Krause Hilde, 8403 Bad Abbach 
Kreitczick Manfred, 8420 Kelheim 
Kroiß Hermine, 8423 Abensberg 
Kürzdörfer Hans-Helmut, 8420 Kelheim
Labermeier Edith, 8420 Kelheim 
Dr. Labermeier Manfred, 8420 Kelheim 
Langer Wolfgang, 8422 Riedenburg 
Dr. Lankenfeld Helmar, 8425 Neustadt/Do.
Latzei Ekkehard, 8429 Ihrlerstein 
Laumann Gerhild, 8424 Saal/Do.
Lautenbach Margarete, 8420 Kelheim 
Lehner Barbara, 8301 Herrngiersdorf 
Leichtl-Meier Theresia, 8420 Kelheim-Weltenburg 
Lettl Heribert, 8301 Paring 
Leuze Barbara, 7311 Owen-Teck 
Leyrer Andreas, 8425 Neustadt/Do.
Liegert Anton, 8057 Hörgertshausen 
Lindner Franz, 8420 Kelheim 
Lindner Luise, 8420 Kelheim 
Linz Hildegard, 8429 Ihrlerstein 
Lotter Ottmar, 8429 Ihrlerstein 
Ludewig Dieter, 8425 Neustadt/Do.
Maag Hans, 8416 Hemau 
Mages Wolfgang, 8420 Kelheim
Meyer Renate, 8301 Sandsbach
Mittelbach Georg, 2300 Kiel
Dr. Möbius Heinzhorst, 8424 Saal/Do.
Mohr Richard, 8420 Kelheim 
Dr. Molz Otto, 8420 Kelheim 
Morhard Inge, 8420 Kelheim 
Dr. Moro Georg, 8401 Pentling 
Mross Ulrich, 8420 Kelheim 
Mulders Stephanus, 8400 Regensburg 
Müller Claudia, 8424 Saal/Do.
Müller Josef, 8420 Kelheim
Dr. Müller-Faßbender Helmut, 8000 München
Nadler Martin, 8524 Neunkirchen/Br.
Nagy Mathias, 8429 Ihrlerstein
Neidl Heidrun, 8301 Langquaid
Nell Dominika, 8423 Abensberg
Nell Thilde, 8420 Kelheim
Neumann Hermann, 8420 Kelheim
Neumayer Martin, 8423 Abensberg
Nicki Ottmar, 8420 Kelheim
Niedermeier Elisabeth, 8420 Kelheim
Niedermeier Siegfried, 8420 Kelheim
Dr. Niggl Thomas, 8420 Kelheim-Weltenburg
Oienberg Viktor, 8428 Rohr 
Osterrieder Fandila, 8427 Siegenburg 
Ott Emil, 8420 Kelheim
Dr. Pammer Erich, 8028 Taufkirchen 
Parzefall Maria, 8306 Schierling 
Paulus Anton, 8420 Kelheim 
Peichl Robert, 8420 Kelheim 
Dr. Perchermeier Alfons, 8420 Kelheim 
Perchermeier Margarete, 8420 Kelheim 
Pfaudt Ulrich, 8541 Büchenbach 
Pichlmaier Jakob, 8301 Rudelzhausen 
Plank Elfriede, 8422 Riedenburg 
Plank Rupert, 8023 Pullach 
Platzer Ingrid, 8422 Riedenburg 
Platzer Konrad, 8422 Riedenburg 
Dr. Pleyl Helmut, 8420 Kelheim 
Prasch Werner, 8000 München
29
Priller Centa, 8421 Pürkwang 
Prokop Luitgard, 8424 Saal/Do.
Proske Hans, 8420 Kelheim 
Prüll Hans, 8403 Bad Abbach
Rabe Ingeborg, 8400 Regensburg 
Dr. Rabe Siegfried, 8400 Regensburg 
Rail Eugen, 8420 Kelheim 
Regensburger Helmut, 8420 Kelheim 
Reimer Thomas, 8425 Neustadt/Do.
Dr, Reinhardt Fridolin, 8403 Bad Abbach 
Reinold Ferdinand, 8422 Riedenburg 
Reiser Maria-Theresia, 8420 Kelheim 
Reisinger Helmut, 8420 Kelheim 
Reiter Josef, 8422 Riedenburg-Prunn 
Dr. Reitner Johann, 8420 Kelheim 
Ressel Thomas, 8700 Würzburg 
Dr.Reuthlinger Klaus, 8420 Kelheim 
Rewitzer Siegfried, 8429 Ihrlerstein 
Riedl Rita, 8422 Riedenburg 
Dr. Rind Michael, 8420 Kelheim-Stausacker 
Röhrl Anton, 8420 Kelheim-Weltenburg 
Röhrl Anton jr., 8420 Kelheim-Weltenburg 
Röhrl Elfriede, 8420 Kelheim-Weltenburg 
Rom Klaus Günter, 8420 Kelheim 
Rosacker Gerda, 8424 Saal/Do.
Rose Annemarie, 8423 Abensberg 
Rottier Rita, 8420 Kelheim 
Rußwurm Elisabeth, 8423 Abensberg 
Dr. Rutte Erwin, 8700 Würzburg
Sauter Emilie, 8421 Essing 
Schächtl Johann, 8301 Langquaid 
Scharff Werner, 8803 Rothenburg 
Scharnagl Josef, 8420 Kelheim 
Scharnagl Maria, 8420 Kelheim 
Schellenberger Günter, 8424 Saal/Do. 
Schenk Sieglinde, 8302 Mairiburg 
Scheuermann Hans Arnold, 8424 Saal/Do. 
Scheugenpflug Josef, 8423 Abensberg 
Schindlbeck Albin, 8300 Landshut 
Schinhänl Elisabeth, 8420 Kelheim 
Schiitter Daisy, 8000 München
Schlosser Elisabeth, 8423 Abensberg 
Schmid Alfred, 8900 Augsburg 
Schmid Helga, 8423 Abensberg 
Schmid Michael, 8420 Kelheim/Stausacker 
Schmid Rupert, 8420 Kelheim 
Schmieg Alexandra, 8221 Seebruck 
Schneider Waldemar, 8429 Ihrlerstein 
Schnellinger Richard, 8429 Ihrlerstein 
Dr. Schopf Ulrich, 8425 Neustadt/Do. 
Schosser Franziska, 8420 Riedenburg-Prunn 
Schosser Maria, 8420 Kelheim 
Schüler August, 7980 Ravensburg 
Schwab Christoph, 8420 Gut Schwaben 
Schwaiger Dieter, 8425 Neustadt/Do. 
Schweiger Johannes, 8420 Kelheim 
Schwindl Alois, 8421 Mühlhausen 
Schwingenstein Fritz, 8403 Bad Abbach 
Sedlmeier Egon, 8302 Mainburg 
Sedlmaier Erhard, 8424 Saal/Do. 
Seidenschwang Edith, 8000 München 
Seitz Heinrich, 8420 Kelheim 
Seliger Christoph, 8411 Haugenried 
Dr. Sigl Rupert, 8411 Straubing 
Sorcan Christa, 8420 Kelheim 
Spickernagel Ernst, 8425 Neustadt/Do. 
Spiegel Ingeborg, 8306 Schierling 
Spitzner Alfred, 8433 Parsberg 
Spitzner Berta, 8433 Parsberg 
Stadler Josef, 8420 Kelheim 
Stahl Helgard, 8421 Mitterfecking 
Staller Angelika, 8421 Teugn 
Stangl Hans, 8423 Abensberg 
Stangl Harald, 8420 Kelheim 
Stark Hans, 8424 Saal/Do.
Stark Richard, 8423 Abensberg 
Stäuber Erich, 8422 Riedenburg 
Stäuber Magda, 8427 Siegenburg 
Staudinger Willi, 8416 Hemau 
Steinmetz Marie-Luise, 8420 Kelheim 
Stöcker Doris, 8702 Gerbrunn 
Stoll Dieter, 8420 Kelheim 
Strauß-Heldmann Ursula, 8422 Riedenburg 
Strauß Dieter, 8422 Riedenburg
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Strehler Anton, 8425 Hienheim 
Streitz Ulrike, 2300 Kiel 
Stricker Elisabeth, 8420 Kelheim 
Sturm Werner, 8403 Bad Abbach
Tamm Monika, 8411 Haugenried 
Dr. Tamme Günter, 8403 Bad Abbach 
Tandetzke Karl, 8421 Hexenagger 
Thiel Arthur, 8420 Kelheim 
Thym Wolfgang, 8420 Kelheim 
Tognotti Robert, 8424 Saal/Do.
Trüb Elisabeth, 8420 Kelheim 
Trüb Günter, 8420 Kelheim 
Volpe Hans, 8420 Kelheim
Wagner Hans, 8420 Kelheimwinzer 
Wagner Paul, 8420 Kelheim 
Weber Gerhard, 8420 Kelheim 
Wehner Erika, 8420 Kelheim 
Dr. Weigand Robert, 8000 München 
Dr. Weigert Hans, 8401 Pentling 
Weihrauch Gabriele, 8391 Thyrnau 
Weihrauch Reinhard, 8391 Thyrnau 
Dr. Weiß Franz, 8420 Kelheim
Weißberger Renate, 8420 Kelheim 
Weißmüller Elisabeth, 8420 Kelheim 
Dr. Wessinghage Dieter, 8400 Regensburg 
Westermayer Gusti, 8423 Abensberg 
Westermayer Hermann, 8423 Abensberg 
Westermayer Maria, 8423 Abensberg 
Westermayer Rosmarie, 8423 Abensberg 
Dr. Wilcewski Norbert, 3400 Göttingen 
Wille Norbert, 8420 Kelheim 
Wilm Günther, 8420 Kelheim 
Wittenbeck Josef, 8423 Abensberg 
Wittl Karl-Heinz, 8421 Train 
Wittmann Alfred, 8421 Neuessing 
Wittmann Renate, 8421 Neuessing 
Worlicek Hans, 8420 Kelheim 
Wulz Hildegard, 8422 Riedenburg 
Würdinger Marianne, 8420 Kelheim 
Würmer Hans, 8421 Hausen
Zelinka Katharina, 8702 Zell am Main 
Zimmermann Anton, 8424 Saal/Do. 
Zimmermann Herbert, 8423 Abensberg 
Zirngibl Rita, 8423 Abensberg
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t
IN MEMORIAM
Bauer Elisabeth, Kelheim 
Bittenbinder Rudolf, München 
Dr. Bolz Arthur, Kelheim 
Burgmayer Josef, Langquaid 
Gaillinger Johann, Rohr 
Haller Hanns, Kelheim 
Hierl Rudolf, Kelheim 
Jordan Elfriede, Riedenburg 
Dr. Kattum Franz, Kelheim 
Köllner Ernst, Riedenburg/Prunn 
Lechner Irene, Bad Gögging 
Leichtl Josef, Weltenburg 
Pfreintner Egon, Abensberg 
Rott Bernhard, Kelheim 
Schindler Franz, Regensburg 
Schubert Klaus, Kelheim 
Treutlein Andreas, Kelheim
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Gruppe Geschichte wird zunächst Archäologie bevorzugen 
Chancen gegenwärtiger Grabungen sollen genutzt werden
Gruppenziele Im Rahmen der Weltenburger Akademie weitgesteckt / Reichhaltiges Programm festgelegt
Kelheim (sm). Die „Gruppe Geschichte" 
in der Wehenburger Akademie, die mit einem 
Vortrag Professor Dr. Bösels am 9. März offi­
ziell ihre Arbeit aufnimmt, war auch das 
Thema eines Pressegespräches, zu dem drei 
der Initiatoren dieser Gruppe, Schulamtsdi­
rektor Bauer, Anton Röhrl und Manfred 
Kreitezick, in dieser Woche geladen hatten. 
Bauer übernahm es dabei, auf Zielsetzungen 
und Genese der Gruppe einzugehen. Der 
Landkreis Kelheim, so führte er an, strotze ge­
radezu von geschichtlichen und vorgeschicht­
lichen Dingen. Nicht von ungefähr sei daher, 
speziell in Kelheim vor vielen Jahren, ein ge­
schichtlicher Verein entstanden. Gerade in un­
seren Tagen, da mit dem Bau des RMD-Ka­
nals und den damit verbundenen Grabungen 
vorgeschichtliche Funde zutagetreten, und 
auch die Öffentlichkeit durch Veröffentlichun­
gen in der Presse umfassend vertraut gemacht 
werde, lasse sich erkennen, welche Fülle sich 
hier auftue.
Hinzu käme, daß im Freundes- und Bekann­
tenkreis immer wieder bedauert worden sei, 
daß Vortrage zu diesen Themen, die im Rah­
men der Weltenburger Akademie in Welten­
burg „liegen", nicht weitergeführt wurden. Der 
Wunsch, weiterzutun, habe sich mehr und 
mehr komprimiert
Ende des vergangenen Jahres hätten erste 
Gespräche zur Bildung einer derartigen 
Gruppe stattgefunden und Anfang Dezember 
sei auch ein Gespräch mit dem nunmehrigen 
Vorsitzenden der Volkshochschule Kelheim, 
Günther Reim, geführt worden, in dem es 
darum gegangen sei, die Themenbereiche ab­
zugrenzen. Aus all diesen Erwägungen heraus 
habe sich die „Gruppe Geschichte“ gebildet, die 
sich eine Reihe von Zielsetzungen gab. In er­
ster Linie sei daran gedacht, in Referaten, Vor­
trägen, Führungen und Fahrten, ebenso wie 
durch Sammeln, Archivarbeit und die Bildun­
gen von Arbeitsgruppen, geschichtlich relevan­
ten Fragen nachzugehen und zu versuchen, sie 
an Interessenten weiterzuleiten. Bereits im 
April oder Mai sei eine „vorgeschichtliche 
Wanderung“ unter Führung Dr. Ingrid Burgers, 
gemeinsam mit der Volkshochschule Kelheim, 
vorgesehen.
Das Programm für das Jahr 1979 werde mit 
der Veranstaltung am 9. März mit Dr. Bosel in 
der Aula der Hauptschule eröffnet Aktuelles 
Thema seien die ersten Wittelsbacher und Kel 
heim, womit man ein „langsames Einläuten des 
Festjahres“ verbinden möchte.
Für den Monat April plane man eine Fahrt
Um die, im Rahmen der Weitenburger Akademie gegründete „Gruppe Geschichte“, ging es anläßlich eines Pres­
segespräches, in dessen Verlauf Anton Röhrl, Sehuiamtsdirektur Bauer und Manfred Kreitezick ihre Pläne und 
Vorstellungen darlegten, epa
nach München zur dortigen Ausstellung über 
römische Paradeausrüstungen, in deren Rah­
men, wie die Vorankündigung aussagt, „erst­
mals der Schatz von Eining“ zu sehen sein 
werde.
Im Juni oder Juli sei mit Dr. Spindler ein 
Vortrag über Ausgrabungen, verbunden mit 
einer Exkursion zum spätrömischen Kastell 
bei Weltenburg, angesetzt.
Im August sei in Riedenburg eine Ausstel­
lung über die dortigen Funde in Zusammenar­
beit mit Dr. Bernd Englhard vorgesehen und 
ira September stehe eine Fahrt zu den nieder­
bayerischen Grabungen in Künzing und dem 
Rottal auf dem Programm. Für Oktober oder 
November sind ein Vortrag über Grabungen in 
Niederbayern im Luftbild sowie ein „Scherben­
abend“ mit Dr. Ingrid Burger geplant, bei dem
mitgebrachte Scherben gedeutet werden sol­
len.
Man wisse, wie Bauer ausführte, daß man 
mit diesem Vortrags- und Veranstaltungsange- 
bot stark vorgeschichtlich sei, sei sich jedoch 
auch der Tatsache bewußt, daß in drei Jahren 
Dinge dieser Art in Kelheim nicht mehr anzu- 
trefferi sein werden, weil die Grabungssteilen 
verschwänden und auch die Grabungsleute 
nicht mehr zur Verfügung ständen.
Manfred Kreitezick sprach noch einige 
Worte zur Organisation der „Gruppe Ge­
schichte“ in der Weltenburger Akademie und 
wies darauf hin, daß man nach der Archäologie 
auch an andere Themen herantreten möchte, 
um eine Kontinuität nachzuweisen. Er nannte 
dabei Themen wie „Die Benediktiner als Musi­
ker". In jedem Falle wolle man dazu beitragen, 
daß die Bewußtseinsbildung gefestigt \verde.
Das Bedauern darüoer, daß der historische 
Verein in Kelheim bisher keinen Nachfolger 
hatte, klang auch in den Worten Anton Röhrls 
an, der darauf hinwies, daß man mit Bildung 
der „Gruppe Geschichte“ in erster Linie Anre­
gungen geben und nicht zuletzt darum bemüht 
sein wolle, daß Altes und Überliefertes nicht in 
Vergessenheit gerate.
von links nach rechts:
Manfred Kreitezick, Stephanus Mulders, Willi Kerschen- 
steiner, Rupert Schmid, Reinhard Weihrauch, Elfriede 
Röhrl, Franz Bauer, Ottmar Güntz, Dr. Georg Moro, 
Herbert Finger, Richard Fritz, Günther Wilm,
Johannes Bumes, Dr. Bernd Engelhardt, Anton Röhrl
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die Druckerei Das 100. Mitglied
Chronist Herbert Finger Dr. Ingrid Burger15.3.1980 Dr. Rainer Christlein t
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24.9.1983: Exkursion Klausenhöhle 
unter Führung von 
Dr. Bernd Rüdiger Goetze
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Römisches Kieinkastell — Besonderheit im Donaubogen
Abt Dr* Bornas Niggl segnete das Anschauungsobjekt auf dem Frauenberg / Fest mit Legionärsbrotzeit
Kelhei m <sm). Die Sonne lachte und sorgte damit für den äußeren Rahmen, als das von 
der Gruppe „Geschichte“ der Weltenburger Akademie auf dem Frauenberg teilrestaurierte 
Kieinkastell am Freitag abend der Öffentlichkeit übergeben wurde, Schulamtsdifektor Franz
Bauer, der Vorsitzende der Gruppe, nannte diesen 14. September einen Tag der Freude und des 
Dankes Mit diesem römischen Kieinkastell sei nicht nur ein weiteres heimatkundliches Lehr- 
modeH für die Erwachsenenbildung entstanden, sondern auch ein Anschauungsobjekt für die
Zeit des Niedergangs dieses Weltreichs,
U *9 fl
Weihe durch H.H. Abt Dr. Thomas Niggl
t " e *-
1. Vors. Franz Bauer übergibt das Kastell der Öffentlichkeit
Landkreis Kelheim: Eine Nasenlänge voraus
s* ^ Lm beimer SwchveriÄhnts / „Gruppe Ge*bkht**
K eJl}1 e * !”• *n„t,er ist es so: wenn was die Weitenburger Akademie erarbeitet und
aLnseLinereSh?h?UT$ v^” ^Jor^ägen dargelegt hat, liegt jetzt schrift- 
UJhLBl a seiner Geschichte oder Vorge- lieh m Einzelausgaben vor. Eine kulturelle Tat,
“• sizrrÄ süsa ss*?* ?t «sfe* *».“m w »schiel ................ ..........|L...JRH L„„Kunstgegenständen), so heißt es allermeist: 
darüber gibt es nur ein Heftchen aus dem vo­
rigen Jahrhundert —- vielleicht hat es die Bü­
cherei!“
Anders ist #$ in Kelheim and im Rupm Kal
nennen, die Vorträge „Keltische Viereck- 
Schanzen im Landkreis" „Die ehemaligen 
Bergwerksanlagen im Paintner Forst“. Diese 
Schriften der Weitenburger Akademie sind 
jetzt für jedermann käuflich, (in der Buch- 
t£ÜW«g Bauer, Kelheim) ln au-*« t Re he derheim! Es gibt wenig Landschaften, die durch «? u ug aue«r,’ elhei ). In dieser eihe der 
Schrifttum, auch neueres Schrifttum, so aufge- 'SL!WfnS erstmals,
schlössen sind wie unsere Landschaft, das Do- ZU1L' rl *ttl™s^,areJ-u
nau- und das Altmühltai. Rupert Schmid zeigt
“““ |M|Uj * ’ ehr
sehe«: Ein Gesamtverzeichnis über alles Ge- 
gegenwärtig’im KuTturschäüfenster*eine s  k *kte ®uf unserem Landkreis, das man 
sehenswerte Schau vorab aus dem neueren hl Butf nochkaufen kann. Dem, der das zusam- 
Schrifttum unserer Gegend Da SuSt man Pu***'S«*"**-
was da alles zur Verfügung steht' Sogar das al- E ka?P -u° ^ w?mand mehr sag««: »Es 
lerjüngste Buch unseres Bereiches Ist daran- d,ese Landschaft!", „Die Spe-
ter , Begegnung im AltLüS“ prallsten behalten alles für sieh!“, „Dieser
„Begegnung »m Altmuhltal . Landschaft fehlt eben der Geist!" Das Gegen-
n . .. , ist ^er Fall: Alles ist da, alles ist zu haben!
Besonders erfreulich ist es, daß auch die — der Landkreis Kelheim ist vielen anderen 
.:;*i.!.ij;,l/n«rth{;hen Herausgaben der „Weltepbur- um eine Nasenlänge voraus! Man muß sich 
ger Akademie (im Format Dm A 4) in diese jetzt nur noch die Mühe machen, es zu lesen! —
Zusammenschau genommen wurden. Alles, ha
Prof. Dr. K. Spindler bei der Festansprache
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14.4.1986 Anton Röhrl 6.6.1986 Dr. Bernd Engelhardt 11.11.1988 Prof. Dr. Segl
37
6.6.1986 Archäologische Exkursion zum Silexbergwerk bei Arnhofen mit Dr. Bernd Engeinarat
v.l.n.r.: stehend: Siegfried Rewitzer, Dr. Ingrid Burger, Rosemarie Bauer, Willi Kerschensteiner
sitzend: Dr. Siegfried Rabe, Wolfgang Langer, Anton Bauer, Manfred Kreitczick, Richard Fritz, Franz Bauer, Ottmar Gantz, Herbert Finger, 
Prof. Dr. Günter Tamme, Gabriele Weihrauch, Anton Röhrl, Reinhard Weihrauch
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Beitrag zum Stadtjubiläum von Kelheim 14.9.1984 1. Vors. Franz Bauer dankt Bezirkstagspräsident 
Sebastian Schenk für gewährte Unterstützung
29.4.1988 “Volles Haus” bei Dr. Junkelmann 29.4.1988 Röm. Legionär “ante portas’
16.5.1986 Rupert Schmid
Edmund Klingshirn, der bewährte Graphiker
TITELSEITEN EINIGER VERÖFFENTLICHUNGEN DER GRUPPE GESCHICHTE
39
W 'h'.h un JUcn «*,J 
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r:4hdfimk
Natursteine der Befreiungshalle
Kelheim
Die Kunst der Altsteinzeit
im unteren Altmühltal
Veröffentlichung zum Vortrag 
am 14. November 1980 
von Dr. Christian Ziicbner
Universität Erlangen
Wehenburger Akademie
Griippc^|
Geschichte
Die vorindustrielle Entwicklung
in Altbayern
Leonhard von Eck (1480-1550)
Herkunft - Karriere- Politik
csA Die befestigte Höhensiediung Frauenberg 
|jp jjBj Kelheim-Weltenburg
«,. |||. j -
- "r «~
Die Katholische Kirche als Kulturträger
im Landkreis Kelheim
Pa«) Mai
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Jahresprogramm 1989
der Gruppe Geschichte der Weltenburger Akademie
17.03.1989: Prof. Dr. Dieter Albrecht
“Leben im Biedermeier am Beispiel Regens 
burgs”
21.04.1989: Prof. Dr. Erwin Rutte
“Heimische Versteinerungen und wo wir sie 
finden”
03.06.1989: Prof. Dr. Erwin Rutte
geol. Exkursion: Fischerdörfl - Wipfelsfurt - 
Weltenburg
21.06.1989: Prof. Dr. Horst Fuhrmann
“Einladung ins Mittelalter”
14.07.1989: Privatdozent Dr. Peter Schmid
“Regensburg zwischen Bayern und Reich”
15.09.1989: Dr. Franz Fuchs
“Ludwig der Kelheimer und Kelheim”
10.11.1989:
24.11.1989:
V
Prof. Dr. Wilhelm Volkert
“Säkularisierung und Reichsdeputations Haupt
Schluß”
Prof. Dr. Peter Segl
“Kelheim im Dreißigjährigen Krieg”
zugleich ein Beitrag zum 400. Geburtstag von
Pfarrer Johann Ferdinand Mayr.
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ENGAGEMENT LAUFT 
NICHTS
Mit Geld richtig umzugehen, 
es richtig zu verwalten und gewinn­
bringend anzulegen, ist schon eine 
besondere Kunst.
Jeder, der geschäftlich oder 
privat mit der Sparkasse zu tun hat, 
weiß, daß wir uns darauf sehr gut 
verstehen. Der weiß aber auch, daß 
wir uns neben den Geldangelegen­
heiten in vielen Bereichen enga­
gieren, die mit unserem eigentlichen
Geschäft anscheinend nichts zu 
tun haben.
Vor allem auf dem kulturellen 
Sektor haben sich in den vergan­
genen Jahren unsere Aktivitäten 
enorm gesteigert. Kaum ein Bereich, 
in dem die Sparkasse nicht in 
irgendeiner Weise aktiv ist.
Vielleicht denken Sie daran, 
wenn Sie das nächste Mal den Ver- 
anstaltungskalender studieren.
Hand in Hand mit dem Bürger - Sparkasse
Abensberg - Kelheim - Mainburg - Riedenburg
